
 

S 17 

Straftaten bei Nacht auf den Bremer Friedhöfen? 

Anfrage der Abgeordneten Kerstin Eckardt, Frank Imhoff und Fraktion der CDU 

Wir fragen den Senat: 
1. Wie viele Straftaten und Ordnungswidrigkeiten haben auf den Bremer Friedhöfen in den 
letzten drei Jahren stattgefunden (bitte aufschlüsseln nach Friedhöfen in der Stadtgemeinde 
Bremen, Begehung der Straftaten und OWIs auf den Friedhöfen während der Öffnungs- oder 
Schließzeiten und Art der Straftat)? 

2. In Bezug auf welche Friedhöfe gab es in den letzten drei Jahren Beschwerden von 
Anwohnern aufgrund von Ruhestörungen während der Nachtruhe? 

3. Welche Maßnahmen wurden von den verantwortlichen behördlichen Stellen in etwaiger 
Reaktion auf die Straftaten und die Ruhestörungen auf den Friedhöfen unternommen, um 
diese zu unterbinden sowie die tatsächliche beziehungsweise gefühlte Sicherheit auf den 
Friedhöfen zu steigern? 

Zu Frage 1 
Zur Beantwortung der Frage in Bezug auf Straftaten wurde auf Daten der Polizeilichen 
Kriminalstatistik (PKS) auf Stadtteilebene mit der als Parameter in der PKS erfassten 
Tatörtlichkeit „Religiöse Einrichtung“ zurückgegriffen. Dies schließt auch beispielsweise 
Kirchen und Kapellen als Tatort ein. Darüber hinaus wurde auch die als Parameter erfasste 
Tatörtlichkeit „religiöse Einrichtung und Friedhof“ aus dem Vorgangsbearbeitungssystem der 
Polizei berücksichtigt. Die Summe dieser Erhebung ist in den folgenden Tabellen 
berücksichtigt.  
Die erbetene separate Auswertung nur nach einem Friedhof als Tatort ist technisch in 
keinem polizeilichen System standarisiert darstellbar. Eine solche Darstellung wäre nur im 
Rahmen einer manuellen Auswertung aller, genannter Straftaten möglich. Diese Auswertung 
war im Rahmen der zur Verfügung stehenden Zeit ebenso wenig möglich, wie die erbetene 
Gliederung nach Öffnungs- und Schließzeiten der Friedhöfe.  
Bei der PKS handelt es sich um eine Ausgangsstatistik, d.h. eine Fallzählung erfolgt erst 
nach Abschluss der polizeilichen Ermittlungen. Bei der Interpretation ist daher zu 
berücksichtigen, dass Tatzeit und Zählung des Falls in der PKS in unterschiedlichen Jahren 
liegen können, da Fälle nicht immer in dem Jahr angezeigt werden, in dem sie sich ereignet 
haben und mitunter auch nicht immer im selben Jahr polizeilich abschließend bearbeitet 
werden. 
Als Auswertungszeitraum wurde der 01. Januar 2021 bis 31. Dezember 2023 gewählt. 
Die Zahl der in der PKS registrierten Straftaten an und in religiösen Einrichtungen sowie auf 
Friedhöfen in den Stadtteilen der Stadtgemeinde Bremen kann den Tabellen 1 bis 18 
entnommen werden. In den nicht tabellarisch dargestellten Stadt- und Ortsteilen wurden im 
Betrachtungszeitraum keine entsprechenden Straftaten registriert.  

  



 

Tabelle 1: Straftaten mit Tatörtlichkeit religiöse Einrichtung und Friedhof im Stadtteil Mitte 

Tatbestand  (PKS-Schlüssel) 2021 2022 2023 

Straftaten insgesamt (------) 11 20 26 

Körperverletzung (220000) 0 2 1 

Bedrohung (232300) 0 2 0 

Diebstahl insgesamt (****00) 2 12 22 

Körperverletzung im Amt (655100) 0 1 0 

Widerstand gegen Vollstreckungsbeamte und gleichstehende 
Personen (621110) 0 0 1 

Hausfriedensbruch (622000) 1 0 0 

Verletzung der Vertraulichkeit des Wortes (670016) 1 0 0 

Beleidigung (673000) 1 1 1 

Sachbeschädigung (674000)  6 2 1 

Tabelle 2: Straftaten mit Tatörtlichkeit religiöse Einrichtung und Friedhof im Stadtteil Neustadt 

Tatbestand  (PKS-Schlüssel) 2021 2022 2023 

Straftaten insgesamt (------) 6 8 18 

Vergewaltigung (111700) 0 0 1 

Raub, räuberische Erpressung und räuberischer Angriff auf 
Kraftfahrer Körperverletzung (210000) 1 0 0 

Körperverletzung (220000) 1 0 5 

Diebstahl insgesamt (****00) 3 8 9 

Störung der Totenruhe (670011) 1 0 0 

Sachbeschädigung (674000) 0 0 3 

Tabelle 3: Straftaten mit Tatörtlichkeit religiöse Einrichtung und Friedhof im Stadtteil Obervieland 

Tatbestand  (PKS-Schlüssel) 2021 2022 2023 

Straftaten insgesamt (------) 3 4 3 

Diebstahl insgesamt (****00) 2 3 3 

Sachbeschädigung (674000) 1 1 0 

Tabelle 4: Straftaten mit Tatörtlichkeit religiöse Einrichtung und Friedhof im Stadtteil Huchting 

Tatbestand  (PKS-Schlüssel) 2021 2022 2023 

Straftaten insgesamt (------) 6 4 4 

Diebstahl insgesamt (****00) 5 2 3 

Sachbeschädigung (674000) 1 2 1 

 



 

Tabelle 5: Straftaten mit Tatörtlichkeit religiöse Einrichtung und Friedhof im Stadtteil Woltmershausen 

Tatbestand  (PKS-Schlüssel) 2021 2022 2023 

Straftaten insgesamt (------) 2 3 2 

Diebstahl insgesamt (****00) 2 1 2 

Sachbeschädigung (674000) 0 2 0 

Tabelle 6: Straftaten mit Tatörtlichkeit religiöse Einrichtung und Friedhof im Stadtteil Östliche Vorstadt 

Tatbestand  (PKS-Schlüssel) 2021 2022 2023 

Straftaten insgesamt (------) 0 0 1 

Sachbeschädigung (674000) 0 0 1 

Tabelle 7: Straftaten mit Tatörtlichkeit religiöse Einrichtung und Friedhof im Stadtteil Schwachhausen 

Tatbestand  (PKS-Schlüssel) 2021 2022 2023 

Straftaten insgesamt (------) 5 7 11 

Nötigung (232200) 1 0 0 

Diebstahl insgesamt (****00) 1 6 9 

Untreue (521000) 1 0 0 

Störung der Totenruhe (670011) 0 1 1 

Verletzung des Briefgeheimnisses (670017) 0 0 1 

Sachbeschädigung (674000) 2 0 0 

Tabelle 8: Straftaten mit Tatörtlichkeit religiöse Einrichtung und Friedhof im Stadtteil Vahr 

Tatbestand  (PKS-Schlüssel) 2021 2022 2023 

Straftaten insgesamt (------) 4 3 4 

Körperverletzung (220000) 1 0 0 

Diebstahl insgesamt (****00) 3 3 2 

Hausfriedensbruch (622000) 0 0 2 

Tabelle 9: Straftaten mit Tatörtlichkeit religiöse Einrichtung und Friedhof im Stadtteil Horn-Lehe 

Tatbestand  (PKS-Schlüssel) 2021 2022 2023 

Straftaten insgesamt (------) 0 1 1 

Diebstahl insgesamt (****00) 0 1 0 

Sachbeschädigung (674000) 0 0 1 

 

  



 

Tabelle 10: Straftaten mit Tatörtlichkeit religiöse Einrichtung und Friedhof im Stadtteil Oberneuland 

Tatbestand  (PKS-Schlüssel) 2021 2022 2023 

Straftaten insgesamt (------) 0 1 1 

Diebstahl insgesamt (****00) 0 0 0 

Sachbeschädigung (674000) 0 1 1 

Tabelle 11: Straftaten mit Tatörtlichkeit religiöse Einrichtung und Friedhof im Stadtteil Osterholz 

Tatbestand  (PKS-Schlüssel) 2021 2022 2023 

Straftaten insgesamt (------) 6 2 10 

Sexuelle Nötigung (112100) 0 1 0 

Sexueller Missbrauch von Kindern (131000) 1 0 0 

Misshandlung von Kindern (223100) 1 0 0 

Diebstahl insgesamt (****00) 4 1 8 

Störung der Totenruhe (670011) 0 0 1 

Sachbeschädigung (674000) 0 0 1 

Tabelle 12: Straftaten mit Tatörtlichkeit religiöse Einrichtung und Friedhof im Stadtteil Hemelingen 

Tatbestand  (PKS-Schlüssel) 2021 2022 2023 

Straftaten insgesamt (------) 6 7 11 

Diebstahl insgesamt (****00) 6 4 5 

Hausfriedensbruch (622000) 0 0 1 

Störung der Totenruhe (670011) 0 0 3 

Sachbeschädigung (674000) 0 3 2 

Tabelle 13: Straftaten mit Tatörtlichkeit religiöse Einrichtung und Friedhof im Stadtteil Findorff 

Tatbestand  (PKS-Schlüssel) 2021 2022 2023 

Straftaten insgesamt (------) 1 4 1 

Diebstahl insgesamt (****00) 1 3 1 

Sachbeschädigung (674000) 0 1 0 

 

  



 

Tabelle 14: Straftaten mit Tatörtlichkeit religiöse Einrichtung und Friedhof im Stadtteil Walle 

Tatbestand  (PKS-Schlüssel) 2021 2022 2023 

Straftaten insgesamt (------) 4 8 11 

Exhibitionistische Handlungen (132010) 0 1 0 

Diebstahl insgesamt (****00) 2 4 7 

Widerstand gegen Vollstreckungsbeamte und gleichstehende 
Personen (621110) 0 1 0 

Beleidigung (673000) 0 0 1 

Sachbeschädigung (674000) 2 2 2 

Rauschgiftdelikte -BtMG- (730000) 0 0 1 

Tabelle 15: Straftaten mit Tatörtlichkeit religiöse Einrichtung und Friedhof im Stadtteil Gröpelingen 

Tatbestand  (PKS-Schlüssel) 2021 2022 2023 

Straftaten insgesamt (------) 8 6 4 

Diebstahl insgesamt (****00) 4 1 2 

Hausfriedensbruch (622000) 0 0 1 

Beleidigung (673000) 1 0 0 

Sachbeschädigung (674000) 0 2 0 

Rauschgiftdelikte -BtMG- (730000) 3 3 0 

Störung der Totenruhe (670011) 0 0 1 

Tabelle 16: Straftaten mit Tatörtlichkeit religiöse Einrichtung und Friedhof im Stadtteil Burglesum 

Tatbestand  (PKS-Schlüssel) 2021 2022 2023 

Straftaten insgesamt (------) 1 3 5 

Diebstahl insgesamt (****00) 1 0 4 

Hausfriedensbruch (622000) 0 1 0 

Sachbeschädigung (67400) 0 2 1 

Tabelle 17: Straftaten mit Tatörtlichkeit religiöse Einrichtung und Friedhof im Stadtteil Vegesack 

Tatbestand  (PKS-Schlüssel) 2021 2022 2023 

Straftaten insgesamt (------) 2 7 6 

Diebstahl insgesamt (****00) 1 6 3 

Hausfriedensbruch (622000) 0 1 0 

Vorsätzliche Brandstiftung (641010) 1 0 0 

Sachbeschädigung (674000) 0 0 3 

 



 

Tabelle 18: Straftaten mit Tatörtlichkeit religiöse Einrichtung und Friedhof im Stadtteil Blumenthal 

Tatbestand  (PKS-Schlüssel) 2021 2022 2023 

Straftaten insgesamt (------) 2 11 9 

Diebstahl insgesamt (****00) 2 2 5 

Störung der Totenruhe (670011) 0 0 2 

Sachbeschädigung (674000) 0 9 2 

Der in mehreren Stadtteilen, wie beispielsweise Mitte, Neustadt, Schwachhausen, 
Hemelingen, Walle und Osterholz, zu konstatierende Fallzahlenanstieg ist auf einen 
umfassenden Abbau von Bearbeitungsrückständen - insbesondere bei Diebstahlsdelikten - 
im Jahr 2023 zurückzuführen. 

Seit der Neufassung des Gesetzes über das Friedhofs- und Bestattungswesen in der Freien 
Hansestadt Bremen im Jahr 2020 ist die oberste Friedhofsbehörde auch zuständige 
Verfolgungsbehörde für Ordnungswidrigkeiten auf Friedhöfen im Bremer Stadtgebiet. 
Seitdem wurden durch den Umweltbetrieb Bremen (UBB) als Verwalter der städtischen 
Friedhöfe zehn Zuwiderhandlungen gegen die Bremer Friedhofsordnung bei der Senatorin 
für Umwelt, Klima und Wissenschaft (SUKW) angezeigt. Die Verwaltungen der Friedhöfe in 
Trägerschaft einer Religionsgemeinschaft haben bei der SUKW bislang keine Anzeige 
gestellt. 

In neun Fällen lautete der Vorwurf gegen den jeweiligen Nutzungsberechtigten einer 
Grabstelle Verwahrlosung bzw. mangelnde Verkehrssicherheit der Grabstelle („Ruckeltest“ 
an Grabsteinen). Die Nutzungsberechtigten hatten sich trotz Anschreiben des UBB bislang 
geweigert, die Grabstelle in einen ordnungsgemäßen Zustand zu versetzen. Die betroffenen 
Friedhöfe waren Riensberg (fünf Fälle), Woltmershausen (drei Fälle) und Huckelriede (ein 
Fall). In einem Fall auf dem Friedhof Buntentor wurde ein Bußgeld gegen den 
Nutzungsberechtigten festgesetzt, weil dieser ohne friedhofsbehördliche Genehmigung sein 
Grab ausgebaut hat. 
 
Die Fragen 2 bis 3 werden zusammen beantwortet: 

Hinsichtlich des Waller Friedhofs liegen der Polizei allgemeine Hinweise in Bezug auf 
Drogenhandel und Vandalismus vor, die in Einzelfällen auch in Straftaten mündeten. Aus 
polizeilicher Sicht wird der Waller Friedhof aktuell jedoch weder als Brennpunkt noch als 
krimineller Ort wie z. B. als Drogenumschlagplatz klassifiziert. Ungeachtet dessen beziehen 
die Einsatzkräfte das Umfeld und den näheren Bereich des Waller Friedhofs regelmäßig zur 
Prävention in ihre Maßnahmenplanung mit ein.  

Darüber hinaus liegen keine weiteren Hinweise auf Straftaten und Ruhestörungen auf 
Friedhöfen vor. Vor diesem Hintergrund werden derzeit mit Ausnahme des Waller Friedhofs 
keine gezielten Maßnahmen auf Friedhöfen durchgeführt. 


